
 

18. Wahlperiode 18.05.2022  Drucksache 18/22766 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Martin Böhm, Katrin Ebner-Steiner, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Gerd Mannes AfD 

Mitarbeiter im Gastgewerbe unterstützen –   
Langzeit-Kurzarbeits-Bonus einführen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für die Einführung eines 
Langzeit-Kurzarbeits-Bonus für Beschäftigte im Gastgewerbe nach österreichischem 
Beispiel einzusetzen. Mitarbeiter dieser Branche, die im vergangenen Jahr für einen 
besonders langen Zeitraum in Kurzarbeit und von hohen Einkommenseinbußen betrof-
fen waren, erhalten diesen einmaligen Bonus in Höhe von 500 Euro steuer- und sozial-
versicherungsfrei ausgezahlt. Die Voraussetzungen für eine Anspruchsberechtigung 
orientieren sich dabei an den österreichischen Vorgaben. Bei der Beantragung und Aus-
zahlung des Bonus ist darauf zu achten, bürokratische Hürden möglichst niedrigschwel-
lig zu halten.  

Die hierfür nötigen Mittel sollen zunächst aus der Haushaltsrücklage entnommen wer-
den. Für die Folgejahre soll ein Finanzierungskonzept erarbeitet werden.  

 

 

Begründung: 

Mitarbeiter des Gastgewerbes sind nach wie vor stark von den Folgen der Coronakrise 
betroffen. Laut einer aktuellen DEHOGA-Umfrage haben Betriebe dieser Branche noch 
immer mit schweren Umsatzeinbußen zu kämpfen. Im März 2022 liegen die durch-
schnittlichen Umsätze so beispielsweise noch immer bei einem Minus von 27,5 Prozent. 
Im Unterschied zu anderen Branchen sind auch die Mitarbeiter durch diese Folgen der 
Coronakrise massiv finanziell betroffen. Das Trinkgeld, das direkt von den Umsätzen 
des Betriebs abhängt, macht einen großen Teil des Lohns aus. Diese Tatsache hatte 
bereits bei der Berechnung des Kurzarbeitergelds zu Problemen geführt.  

Um die Angestellten des Gastgewerbes in der derzeitigen Situation zu entlasten, sie für 
die vergangenen Monate zu entschädigen und eine weitere Abwanderung von Arbeits-
kräften in andere Branchen zu verhindern, wird nun nach österreichischem Vorbild ein 
einmaliger Langzeit-Kurzarbeits-Bonus eingeführt. Diese unbürokratische und schnelle 
Hilfe soll maßgeblich dazu beitragen, dem Gastgewerbe und den dort beschäftigten 
Mitarbeitern endlich wieder eine echte Zukunftsperspektive zu verschaffen. 

 

 


